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Blumen für <Hochparterre>, Edelweiss

für Nicole Barbieri! Die Grafikerin, die

immer wieder auf der Redaktion

arbeitet, hat das Buch <Der Reichtum

der Askese. Max Dudler Architekt)

gestaltet. Die Jury des Wettbewerbs

<Die schönsten Schweizer Bücher des

Jahres 1997) hat es in ihre Auswahl

aufgenommen. 319 Bücher wollten

das schönste Buch werden, 40 sind es

geworden. Schuber, Film und Buch

fahren nun nach Leipzig, wo die

Meisterschaft um die schönsten Bücher

der Welt stattfindet. Nicole Barbieri

erhält ausserdem für ihre Arbeit am

Buch <Zentralstrasse>, erschienen in

der Edition Patrick Frey, eine weitere

Auszeichnung. Übrigens: Lars Müller

ist mit vier Nennungen der meistgenannte

Designer der Tabelle, Jost

Hochuli, unseren Leserinnen und

Lesern bekannt als Autor zum Thema

Buchdesign, erhält zwei Auszeichnungen.

Wer selber herausfinden

will, weshalb <Der Reichtum der

Askese) ein schönes Buch ist, kann es

mit dem Coupon bestellen. Freude

bereitet auch ein Projekt, das der Verlag

Hochparterre mit der Gebäudeversicherung

des Kantons Graubünden

realisiert hat: Die 5000 Exemplare der

ersten Auflage von <Holzbauland

Graubünden> sind ausverkauft, die

zweiten 5000 sind gedruckt. Wer dieses

Buch will, kann es für 20 Franken

mit dem Coupon bestellen. Da ist

auch Platz frei, für alle, die (Hochparterre),

das schönste Heft, abonnieren

wollen. Köbi Gantenbein
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